
pd. Das «Kultur am Brunnen»-Programm
bringt am Samstag, 23. August, definitiv den
Sommer nach Valendas. Wo auch immer die
musikalische Reise von Vasella und Solimine
hinführt, es fühlt sich nach Sommer an.
Bossa Nova, neapolitanische Lieder, Swing,
französische Chansons, mal augenzwin-
kernd, mal wehmütig – was braucht es mehr,
um die Seele baumeln zu lassen? Die warme,
facettenreiche Stimme und die verträumten
Gitarrenklänge machen aus Flavia Vasella
und Dani Solimine ein unwiderstehliches
Duo und lassen so ein warmes Lüftchen
durch das vielseitige Repertoire wehen. 

Flavia Vasellas Gesang besticht durch grosse
Musikalität, Humor und Tiefgang. Die Zür-
cher Sängerin verbringt viel Zeit in Valendas,
wo sie sich von der Natur für ihr Schaffen in-
spirieren lässt. 
Der Herr der Saiten, Dani Solimine, entlockt
seinem sechssaitigen Mini-Orchester die ver-
schiedensten Klänge. Sein musikalisches
Spektrum reicht von Jazz, Latin, Rhythm and
Blues bis zur westeuropäischen Volksmusik.

Reservation� (Konzert� und� evtl.� Nachtessen):� «Gast-
haus� am� Brunnen»,� Valendas,� Telefon� 0819202122
oder�info@gasthausambrunnen.ch

Der�Sommer
erklingt�in�Valendas

«Kultur�am�Brunnen»�bringt�den�musikalischen�Sommer�nach�Valendas. Bild�zvg
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AUSGEHTIPP

25�Jahre�Churer�Fest
15.�bis�17.�August�
in�der�Churer�Altstadt
Die letzten News: 25 Bündner Bands für 
25 Jahre Churer Fest auf dem ganzen Fest-
areal – Hegisplatz wird zum Kulturplatz –
Radio Grischa rockt den Ochsenplatz – Kin-
derparadies vor der Hauptpost – Lunapark
mit Kamikaze-Bahn auf dem Theaterplatz –
Volksmusik auf dem Pfisterplatz – Churer
Wochenmarkt am Samstag – Harley-Parade
in der Grabenstrasse (Samstag- und Sonn-
tagnachmittag) – Schaumparty in der Bank-
strasse – «Passion Berge» Samstagabend auf

dem Arcasplatz – Festgottesdienst im Niko-
laihof – Clownleben am Familiensonntag –
Alpenbarttreffen auf dem Ochsenplatz –

Graffiti-Künstler zum 25-Jahr-Jubiläum mit
Versteigerung des Kunstwerks am Sonntag-
nachmittag auf dem Postplatz

«Die�grössten�Schweizer�Talente»
am�Churer�Fest
Unter dem Motto «Jeder hat Talent – zeig uns
Deins!» sind die DGST-Talentsucher am
Samstag ab 15 und am Sonntag ab 13 Uhr
auf dem Festgelände mobil unterwegs. Zeig
am Churer Fest dein Talent. Infos unter:
www.srf.ch/dgst.

Das�Churer�Fest�App�ist�Geschichte.�www.churerfest.ch
ist� für� mobile� Geräte� optimiert� und� immer� auf� dem
neusten�Stand.

LESERBRIEF

Ja�zum�fairen
Finanzausgleich
Der� aktuelle� kantonale� Finanzausgleich
stammt� aus�dem� Jahr� 1958.� Er� ist� kompli-
ziert,�unfair,�setzt�falsche�Anreize.�Dieser�Be-
fund� ist� unbestritten.� Eine� Reformvorlage�
im� Jahre� 2010� scheiterte� insbesondere� am
Widerstand�aus�dem�Bildungs-�und�Sozial-
bereich.�Die� Fehler�des�damaligen�Reform-
projektes�sind�nun�korrigiert.�Die�Beteiligung
des� Kantons� an� den� Ausgleichsgefässen
�wurde�stark�erhöht,�die�Beteiligung� (sprich
Belastung)� der� sehr� starken� Gemeinden
deutlich�reduziert.�Der�neue�Ressourcenaus-
gleich�(RA)�mildert�die�grossen�Unterschiede
bei�den�Einnahmequellen�zwischen�den�Ge-
meinden�und�sichert�allen�Gemeinden�einen
Grundstock�an� frei�verfügbaren�Mitteln.�Als
Einnahmequellen� zählen� Steuereinnahmen,
Liegenschaftssteuern�und�Wasserzinsen.�Der
Lastenausgleich�gleicht�die�nicht�beeinfluss-
baren� Sonderlasten� der� benachteiligten�
Gemeinden� zu�einem�angemessenen�Anteil
aus.
Während�die�Oberengadiner�Gemeinden�und
Bregaglia�etwas�von�ihrer�überdurchschnitt-
lichen� Ressourcenstärke� abgeben,� erhalten
die�Gemeinden�in�den�anderen�zwölf�Regio-
nen�insgesamt�zusätzliche�Ausgleichsmittel.
Der�Kanton�selbst�entlastet�die�Gemeinden
gegenüber�heute�um�22�Mio.�Franken�mehr
pro�Jahr.�
Es� liegt� im� Wesen� eines� Finanzausgleichs,
dass�reichere�Gemeinden�einen�Beitrag�leis-
ten�müssen.�Bei�der�neuen�Vorlage�haben�
Regierung� und� Grosser� Rat� mehrere� An�-
passungen� vorgenommen,� die� besonders�
den� starken� Tourismusgemeinden� zugute�-
kommen.� Dieser� fairen� Vorlage� darf� am�
28.� September� mit� gutem� Gewissen� zuge-
stimmt�werden.

Peter�Peyer,�Grossrat
Mitglied�der�Vorberatungskommission,�Trin


